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Dornbirner

Wemeindeblate.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·— (mit Postversendung fl. 1·60), einzelne Nummern 5 kr. —

Einschaltungenkosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.
Nr. 51 Sonntag, 23.December1894. 25. Jahrg.

Kundmachungen. Die Gewerbetreibenden werden hiemit aufgefordert, ihre
Rechnungen für die Monate October, November und Dechr.
mit Ende d. Mts. abzuschließen und bis 10. Jänner 1895Alle Diejenigen, welche mit Gemeindesteuer, Holz¬
(in Halbbogenformat) an das Gemeindeamt (bei demkaufschillingen, Pachtzinsen 2c. noch im RückstandeGemeinde=Cassier) abzugeben. Die Anschaffzettelsind, werden hiemit aufgefordert, dieselben bis längstens ind mitzubringen. Die Versäumung des bestimmten Termins31. December d. Is. bei Vermeidung der Kosten, eventuellkann eine längere Verzögerung der Befriedigung zur FolgExecution, an die Gemeindecasse einzuzahlen haben.

Dornbirn, am 16. December 1894. Anmerkung. Die Rechnungen bis zum Betrage von ein¬
Die Gemeindevorstehung. schließlich fl. 10·— sind stempelfrei, diejenigen im Be¬

trage von über fl. 10•— bis einschließlich fl. 50·— be¬
Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden die dürfen für jeden ganzen Bogen den Stempel von 1 Kreuzer

und über mehr als fl. 50·—, per Bogen 5 KreuzerWerk= und Lagerplätze Stempel. — Die der Gebühr entsprechenden Stempel¬
marken sind vor der Ausfertigung der Rechnungauf dem Sandplatze im Versteigerungswege für das kommende

Jahr vergeben. auf der ersten Seite eines jeden Bogens auf¬
Die Versteigerung wird am Donnerstag, den 27. d. Mts. zukleben und wie bei Quittungen mit dem Texte zu¬

überschreiben, nicht zu durchkreuzen.11 Uhr vormittags in der Gemeindekanzlei abgehalten.
Dornbirn, am 16. December 1894. Dornbirn, am 23. December 1894.

Die Gemeindevorstehung. Die Gemeindevorstehung.

Ueber freiwilliges Ansuchen der erklärten Erben nackDie Schlittenbesitzer
Alois Senn in Haselstauden werden mit dg. Bewilli¬

werden im Interesse der öffentlichen Sicherheit erinnert, dassgung vom 15. l. Mts., Zl. 12536, am 31. Decembersie ihr Gefährt mit klingendem Gerölle zu versehen haben 1894, vormittags 9 Uhr, im Gasthause zum „Hirschen“ inEine Außerachtlassung dieser Vorsichtsmaßregel ist strafbar. Haselstauden nachbezeichnete Realien feilgeboten:
Dornbirn, am 23. December 1894. 1. Gp.=No. 9536 Lachenmahd Wiese 4 Cl., 284 Qu.=Kl.Die Gemeindevorstehung. 10 Ar 21 m2.

Ausrufspreis fl. 50•—,Nachtwache Hatlerdorf. 2. 9574 Lachenmahd,„ Wiese 4. Cl., 498 Qu.=Kl.
Bewerber um die Nachtwächterstelle in Hatlerdorf für 17 Ar 91 m2—1895 wollen ihre schriftlichen Offerte bis 26. d. Mts. beim Ausrufspreis fl. 100•—“

Unterzeichneten einreichen 3. 9587 Lachenmahd, Wiese 4. Cl., 709 Qu.=KlDer Dienst ist mit Controluhren und es werden nur zu¬ 25 Ar 50 m2.verlässige Bewerber berücksichtiget.
Ausrufspreis fl. 170•—.Hatlerdorf, am 16. December 1894. 4. „ 9861 Simonsgraben, Acker 5. Cl, 356 Qu¬

Josef Fußenegger, Gemeinderath. Kl. = 12 Ar 80 m29864 Simonsgraben, Acker 5. Cl., 346 Qu.=Ueber freiwilliges Ansuchen des Josef Greißing in der Kl. = 12 Ar 44 m2,Friedhofgasse dahier werden morgen Montag, den 24. De¬
Ausrufspreis fl. 150•—.

cember d. Is. von nachmittags 2 Uhr angefangen im 5. „ 10397 Porst, AckeHause No. 3 in der Friedhofgasse 1 Leiterwagen, 1 Renn 6. Cl., 1 Joch 516 Qu.=
Kl.wagen, 1 Fuhrschlitten, 1 = 76 Ar 11 m2Pferdegeschirr sammt

Geröll, 1 Futterschneidstuhl1 Ausrufspreis fl. 350dühnerkäfig,
1 Quantum Wein sammt Flaschen und Fässer, 1 ge¬ 6. „ 10671 Unter der Fuhr, Acker 6. Cl., 1439aichte Kanne sammt Stab, 1 Küchekasten und ver¬ Qu.=Kl. = 51 Ar 76 m2.schiedene andere Fahrnisgegenstände gegen sofortige Bar¬ Ausrufspreisfl. 350•—.zahlung öffentlich versteigert. 7. „11524 Burg, Wald 3. Cl., 1555 Qu.=Kl.Dornbirn, am 23. December 1894.

55 Ar 93 m22217 Die Gemeindevorstehung. Ausrufspreis fl. 150•—.


